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Beispiele für (Eigenwerbung mit) Lobbyarbeit - 1

„Stärken, Leistungen, Positionierung: 
Lobbyarbeit: Beispiel: 

Es ist uns gelungen, in Österreich die Altersbeschränkung für Kinder im 
Beiwagen abzuschaffen“
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„Die katholische Kirche genießt unter den Indígenas großes Ansehen, unter 
anderem, weil sie 1997 wesentlich Anteil daran hatte, dass Artikel zum Schutz 
der indigenen Völker in der Verfassung verankert wurden. “

Beispiele für (Eigenwerbung mit) Lobbyarbeit - 2
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„Angesichts zunehmenden politischen Gegenwinds will Google seine Positionen in Washington 
künftig deutlicher vertreten. Bei der zuständigen Wahlkommission FEC hat das Unternehmen 
die Gründung eines so genannten Political Action Comittees (PAC) angezeigt. ...“

Beispiele für (Eigenwerbung mit) Lobbyarbeit - 3
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Entstehung

Lobby (Vorhalle):
Wandelhalle im Parlament 
(ursprünglich im Britischen Unterhaus);
Abgeordnete verhandeln hier mit Außenstehenden
USA, 19. Jahrhundert:
Interessenverbände und Wirtschaftsunternehmen versuchen, durch 
Gespräche in der Lobby Abgeordnete zu beeinflussen Begriff 
„Lobbyismus“ entwickelt sich
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Definition - 1

Brockhaus:
„Lobbyismus, politisches Schlagwort, 
abgeleitet von Lobby, 
bezeichnet die nicht über die Verfassung geregelte Mitwirkung an 
der politischen Gestaltung eines Staates, und zwar durch die 
Beeinflussung jener, die laut Verfassung mit der politischen 
Willensbildung und der Durchführung der getroffenen 
Entscheidungen betraut sind.“
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Einflussnahme - 1

Einflussnahme 
(auf anstehende Entscheidungen)

direkt:
auf die politischen Entscheidungsträger
indirekt:
z.B. über die öffentliche Meinung
(Öffentlichkeitsarbeit)
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Einflussnahme - 2

Einflussnahme 
durch Organisationen bzw. Institutionen

Großunternehmen, Kammern, Gewerkschaften, Kirchen, 
Stiftungen, Parteien, Bürgerinitiativen, Vereine und Verbände

d.h. für Bibliotheken
Bibliotheksverbände, Fachstellen, Fördervereine und 
Bibliotheksleitungen
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Einflussnahme - 3

Einflussnahme 
auf verschiedenen Ebenen

international:
IFLA, EBLIDA
national auf Bundesebene:
BID (DBV, BIB, VDB, ekz, DGI, Goethe-Institut, 
BertelsmannStiftung)
national auf Länderebene:
Landesgruppen der Bibliotheksverbände
Fachstellen
kommunal:
Bibliotheksleitungen
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Definition - 2

Wikipedia:
„Lobbyismus ist eine Form der Interessenvertretung in der Politik, in der 
Interessengruppen, die Lobbys, die Exekutive und Legislative durch persönliche
Kontakte beeinflussen, oder die öffentliche Meinung über die Medien. ... 
Unternehmensverbände, Gewerkschaften, Nichtregierungsorganisationen und andere 
Interessenverbände bringen ihre Interessen gezielt in das Gesetzgebungsverfahren mit 
ein.

Umgekehrt bekommen die Mitglieder der 
Interessenverbände relevante und zubereitete 
Informationen von ihren Verbandsorganisationen. Damit 
können politische Entscheidungen vorhergesehen werden 
und in Entscheidungen eingeplant werden. “

(Stand: Juni 2008)
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Information

Informationsbeschaffung
(z.B. über Entwicklungen, um sie ggf. mitbestimmen zu 
können)
Informationsaustausch
(Einflussnahme durch präzise Information)
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Definition - 3

Seminarankündigung:
„Lobbyarbeit bezeichnet den Aufbau positiver 
Beziehungen zu politischen Entscheidungsträgern, mit 
der Absicht, auf deren Entscheidung zugunsten der 
eigenen Ziele Einfluss zu nehmen.“

(Seminar „Lobbyarbeit für kulturelle Non-Profit-Organisationen“)



15. Juli 2008 Bayerischer Bibliothekstag 13

Kommunikation und Interaktion - 1

Kommunikationsformen
formal:
Jahresberichte, Protokolle, Anträge
informell und fachlich:
Fachgespräche, Presseberichte, Interviews, Öffentlichkeitsarbeit
informell und nichtfachlich:
gesellschaftliche Auftritte, Kooperationsbereitschaft, persönliche 
Umgangsformen, soziale Kompetenz
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Aufbau eines Informationsnetzes
möglichst viele Kontakte
möglichst auf verschiedenen Ebenen

Kontaktpflege
frühzeitig
langfristig

Kommunikation und Interaktion - 2
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Analyse der eigenen Ziele
Was soll erreicht werden?
Zusammenstellen der Argumente

besonders der positiven Aspekte oder
der Ablehnungsgründe

Analyse der Gegenseite
welche Entscheidungsträger wollen/müssen erreicht werden?
welche Ziele hat die Gegenseite?
wie kann die Öffentlichkeit erreicht werden?

Analyse und Strategie - 1
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Entwickeln einer Strategie (wie?, wann?, wo?), die beinhalten kann:
Bildung von Koalitionen
Anbieten von konstruktiven Lösungen
Schaffen einer Win-win-Situation
Mitarbeit in Gremien
Schaffen von Außenwirkung
Treffen mit Entscheidungsträgern

Analyse und Strategie - 2
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„Wer positiv im Bewusstsein der 
Entscheidungsträger verankert ist, 
muss sich nicht länger die Frage nach seiner 
Daseinsberechtigung stellen lassen.“

(Häcker, Susanne: Lobbyarbeit für Bibliotheken,
http://www.spareninbibliotheken.de/docs/Lobbyarbeit_Bibliotheken.pdf)

http://www.spareninbibliotheken.de/docs/Lobbyarbeit_Bibliotheken.pdf
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

claudia.mairföls@bib.fh-regensburg.de
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